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Bücher die Freude machen:
von der Autorin "Grazieila"

In schlichter Erzählform möchte dieses Buch zum besseren

Verständnis der jenischen Lebens- und Denkweise beitragen. Ein Buch
ohne Altersgrenzen. Gut geeignet zum Vorlesen.

- Wer möchte nicht mehr über das Schicksal von Anna und Jakob erfahren,

deren Kind willkürlich weggenommen wurde um es 'sesshaft' zu machen?

- Wie ergeht es dem Verdingbuben Ralf, der seine Eltern sucht?

- Was erleben Teresa und Tanja, die beiden jenischen Mädchen, die mit

sesshaften Kindern zur Schule gehen?

- Die Weihnachtsgeschichte eines jenischen Buben.

- Versteht ein jenisches Kind, was Grenzen sind?

- Die Geschichte des Teddybären 'Stups', usw.

3enische Geschichten

und IB"drehen

NEU!

^mische Geschichten

und Iffärchen

Angespornt durch den Erfolg ihres ersten Buches "Jenische Geschichten und

Märchen" entstand dieser zweite Band. Man spürt, dass die Autorin mit viel
Einfühlsamkeit und Fantasie diese Geschichten zu Papier gebracht und

illustriert hat. Listig-iustige Geschichten wechsein ab mit aufwühlenden

Erzählungen aus dem Leben des fahrenden Volkes. Ein Muss für alle, die

gerne ruhige Abendstunden geniessen.

- Kann Rosina ihrem verunglückten Vater helfen?

- Was bedeutet ein Einhorn für die Fahrenden?

- Wer hätte nicht gerne mal, in glücklichen Momenten, die Zeit angehalten?

- Arianna, Fiorina und weitere Geschichten entführen den Leser in die Welt der

Märchen.

- Was steht im Tagebuch eines Zigeuners?

18



Sternsftmden

Ein nicht alltägliches, jedoch sehr wertvolles, in Versform verfasstes Buch.
Zum Schmunzeln und Nachdenken, zum Träumen und Lachen. Kurz, Episoden
aus Fantasie und realem Leben.

- Kätzchens Hochzeit

- Der Gärtner

- Eine Busfahrt

- Moritz, ein Hund

- Ich möchte sein wie Du

- Gedanken eines Radfahrers

- Em Bebbi sy Morgestraich
- Zigeunerweise
- Schrei es hinaus in die Welt
- und viele mehr.

Dieses Buch gibt Einblick in die Gefühlsweit einer sesshaft gemachten,
jenischen Frau (die Autorin "Graziella" selbst), die ihren Eltern als

kleines Kind entrissen wurde und, nur durch den Tod eines ihr
unbekannten Bruders, die leibliche Mutter und ihre Geschwister, nach

langen Jahren der hoffnungslosen Suche, wiederfand.

< Ich erinnere mich genau:
Ich war eben 48 Jahre alt geworden. Meine jüngste Tochter hielt mir, bei

meiner Heimkehr, ein gelbes Kuvert hin. Ein amtliches Schreiben?--
" Mutti, ich glaube, du erfährst hier etwas über deine Herkunft!'—>

Hiermit bestelle ich gegen Rechnung:

Exemplar(e) " Jeniscfae Geschichten und Märchen" Band I zum Preis von Fr. 35.-- & Porto

Exemplar(e) "Jenische Geschichten und Märchen" Band II zum Preis von Fr. 35.- & Porto

Exemplar(e) " Sternstunden " zum Preis von Fr. 35.- & Porto

Exemplar(e) "Pro Jenisch" zum Preis von Fr. 10.— & Porto

(bitte Druckschrift)
Name: Vorname:
Strasse: PLZ,Wohnort:

oder möchten Sie jemandem eine Freude machen?
(wenn es ein Geschenk sein soll, bitte hier Adresse des Empfängers angeben. Rechnung geht dann an oben genannte Adresse.)

Name: Vorname:
Strasse: PLZ,Wohnort:

Ort, Datum: Unterschrift

Senden an: Frau M. Wenger, "Grazieila", Allmendstr. 128, CH-4058 Basel



Liebe Freunde des Fahrenden Volkes

Ab sofort finden Sie folgende Bücher in unserem Sortiment, welche
die Kultur und die Lebensart der Jenischen (Schweizer Fahrende)
sowie auch deren zum Teil schmerzliche Vergangenheit aufzeigt. Wir von
der Radgenossenschaft empfehlen diese Bücher allen denjenigen, die
sich ernsthaft mit der Geschichte der Schweizer Fahrenden
auseinandersetzen möchten, sowie Lehrern und Schülern als ergänzende Lektüre
für den Geschichtsunterricht.

Die Bücher haben Richtpreise, d.h. sie kosten genausoviel wie in den
Buchhandlungen. Einziger Unterschied ist, dass Sie die Radgenossenschaft

durch den Kauf eines Buches direkt unterstützen können.

Bücher zur Geschichte und Herkunft der Jenischen

- "Fahrendes Volk - verfolgt und verfemt" (Jenische Lebensläufe)
von Thomas Huonker, Limmat-Verlag, Fr. 29.—

- "Unkraut der Landstrasse" Industriegesellschaft und Nichtsess-
haftigkeit aufgezeigt am Beispiel der Wandersippen und der
schweizerischen Politik an den Bündner Jenischen, von Clo Meyer,
Fr. 28.—

Bücher von Mariella Mehr, betreffend "Kinder der Landstrasse"

- "Kinder der Landstrasse", Ein Hilfswerk, ein Theater und die
Folgen, Zytglogge-Verlag, Fr. 25.—

- "Steinzeit", Zytglogge-Verlag, Fr. 29.—

Romane, Theaterstücke, Hördokumentationen....

- "Gaunerweib und Flammenzauberblick", eine persönliche, intime
Erzählung über das ungewöhnliche Leben einer Heimatlosen Frau
des neunzehnten Jahrhunderts. (Gisela Widmer, Limmat-Verlag)
Fr. 20.—

- "Abfahre immer numme abfahre", Hördokumentation (80 Min) über
die Situation der Fahrenden in der Schweiz mit Photobuch (G.
Vogler,B.Bangeter, Duo Z, Stechapfel-Verlag) Fr. 20.—

Talon ausschneiden und senden an: RADGENOSSENSCHAFT DER LANDSTRASSE
Postfach 1647
8048 Zürich

Ich bestelle: Stück, Titel
Preis: Fr plus Porto (Fr. 3.—

Name
Strasse
Wohnort

Besten Dank für Ihre Bestellung!
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Das Sekretariat der Radgenossen-
schaft spielt eine zentrale Rolle.
Hier laufen die Fäden zusammen, hier
wird entschieden, besprochen und
ausgeführt.

Die technischen Einrichtungen entsprechen den Bedürfnissen der heutigen Zeit.
Auch die Fahrenden kommen heute im Sekretariat, ohne Computer, Telefax etc.
nicht mehr aus.

Die Arbeit unserer Sekretärinnen ist denn
auch von Selbständigkeit geprägt. In Absprache
mit dem Präsidenten und der Geschäftleitung führen
sie die notwendigen Arbeiten, Telefonate mit Behörden,
Ämtern usw.

Ohne ein gut funktionierendes Sekretariat, wären die Arbeiten
bewältigen.

Dieses Jahr ist neu dazugekommen Yasmin Iqbal. Hier auf dem Bild; zusammen mit
Renata Cristellon.

nicht mehr zu



MITGLIEDSCHAFT BEI DER
R A D G E N 0 S S E N S C H A F T

Die Radgenossenschaft der Landstrasse vertritt seit 1975 als
Dachorganisation die Interessen der Schweizer Fahrenden.

Sie setzt sich unter anderem
für feste Stand- und
Durchgangsplätze ein.

Wenn irgendwelche Probleme mit den Ämtern auftreten, kann die
Radgenossenschaft als anerkannte Organisation eine vermittelnde
Rolle einnehmen.

r

Die Radgenossenschaft ist
auf eine grosse Unterstützung

der fahrenden Bevölkerung
angewiesen.

Eine breite Absicherung
durch die fahrende Bevölkerung

verleiht der
Radgenossenschaft ein grösseres
Durchsetzungsvermögen.

Da die RG versucht auf die
Bedürfnisse und Probleme
jedes einzelnen einzugehen,
kann man nur von einer
Mitgliedschaft. profitieren.

Jedes neue Mitglied wird von
der Radgenossensschaft mit
grosser Freude aufgenommen.

Helfen auch Sie, dass unsere Organisation weiter bestehen kann,J
und fordern Sie schriftlich oder telephonisch einen
Einzahlungssschein in unserem Büro in Zürich an!
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DIE ZEITUNG DES FAHRENDEN YOLKES
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Name und Vorname
Adresse
PLZ und Ort

[ | möchte das SCHAROTL
abonnieren zu
Fr. 25.— / Jahr

] jder Radgenossenschaft der
Landstrasse als Genossenschafter

beitreten zu
Fr. 75.— / Jahr (Abonnement
SCHAROTL inbegriffen)

oder möchten Sie jemandem eine Freude machen?
(wium als O.icUci aets aoU, bin« hilf Adraaa« den BmpOngee« angeben. Renhnuag gebt dann an oben genannt« Adecaae,)

Name:...

Strasse:.

Vorname:

PLZ,Wohnort:.

<;A"«OÄ/yCi:.
Ort, Datum: Unterschrift.

************************************************ **********************************

WIR DAMEE DEM MIGROS-GEEOSSEESCHAFTSBUED FÜR DIE

SPEEDE ZUGUEGSTEE UESERER ZEITSCHRIFT SCHAROTL

MIGROS-GENOSSENSCHAFTS-BUND
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û»r Zatt-
speaialist. dar
auch repariert
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Peier-Zeltbeu
^umnritM 67
5012 Sch6n«nvwfd

Ctmping^i

ZeUe
Schlafsacke

Reparaturen
Neuanfertigungen

Camping-Zubenof

Sk.
Ski-Schune
Ski-Service

CARROSSERIE TÂBBEKT WOHNWABEN
CHUn

IMPRESSUM Offinzielles
Genossenschaftsorgan des
Fahrenden Volkes der
Schweiz

RADGENOSSENSCHAFT der
Landstrasse
Postcheckamt Bern 30-15 313

PRAESIDIUM Robert Huber

SEKRETARIAT Frau Cristellon
READAKTION Roger Gottier
Büro 01 / 492 54 79

Büro an der Freilagerstr. 5 / Postfach 1647 / 8048 Zürich
Tel. 01 / 492 54 77/79
OEFFNUNGSZEITEN: Mo-Di ganzer Tag Mi vormittag übrige Zeit

Telefonbeantworter
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